
Amtlicher Teil
Gemeindenachrichten

Gute Nachricht für alle Eltern mit kleinen Kindern:
Spielplätze in Langenargen wieder geöffnet - bit-
te Hygiene- und Benutzungshinweise verantwor-
tungsvoll beachten

Liebe Kinder,
liebe Eltern,

endlich wieder schaukeln, toben und rutschen. Nachdem im März 
die Spielplätze wegen der Corona-Pandemie geschlossen werden 
mussten, konnten diese seit Mittwoch, 6. Mai 2020 nach und nach 
wiedergeöffnet werden. Diese Lockerungen sollen auch für unsere 
„Kleinsten“ ein Zeichen der Hoffnung und Normalität darstellen.

Um keine steigenden Infektionszahlen zu riskieren, bitten wir Sie, 
die im jeweiligen Aushang am Spielplatz festgelegten Hygiene- 
und Benutzungshinweise verantwortungsvoll zu beachten.

Folgende Spielplätze können wieder genutzt werden:
Spielplatz Seewiesen im Sand, Spielplatz Gräbenen, Spielplatz 
Eckener Straße, Spielplatz Steigweg, Spielplatz Untere See-
straße (altes ISF), Spielplatz in den Uferanlagen (an der Oberen 
Seestraße), Spielplatz Mühlengärten am Mühlkanal, Spielplatz 
Eugen-Kauffmann-Straße, Spielbereiche Malerecke, Spielplatz 
Bierkeller (am Kiefernweg).

Diese Anlagen müssen leider geschlossen bleiben:
Spielplatz in der Sägestraße Oberdorf (noch nicht endgültig fertig-
gestellt - abschließende Grünpflegearbeiten) und die Sport- und 
Freizeitanlage Friedrichshafener/Friedhofstraße

Bleiben Sie gesund!

Es grüßt Sie
Ihr

  
Achim Krafft
Bürgermeister

Gemeinde erlässt Elternbeiträge und Betreuungs-
gebühren für die gemeindeeigenen Einrichtungen
Seit Mitte März sind alle gemeindeeigenen Einrichtungen und die 
Kinderbetreuungs- und Bildungseinrichtungen in der Gemeinde 
Langenargen geschlossen. Sowohl in der Schule wie in den Kitas 
wird aber eine erweiterte Notbetreuung angeboten. Die Gemein-
de Langenargen wird die Beiträge für Kinderkrippe, Kindergarten, 

verlässliche Grundschule und das Schulangebot „Streicherklas-
se“, wie im Monat April auch für den Monat Mai nicht erheben. 
Die Beiträge werden nicht eingezogen und die Eltern müssen 
dazu nichts Weiteres veranlassen. Für Kinder, die sich in der Not-
betreuung befinden, werden die Beiträge berechnet. Im Bereich 
der Musikschule wird Einzelunterricht in bestimmten Bereichen 
möglich sein. Dieser wird im normalen Rahmen abgerechnet. 
Viele Bereiche werden durch Online-Unterricht abgewickelt. Hier 
werden für Mai 75 % der Gebühren erhoben. Bei Nichtteilnahme 
werden keine Gebühren erhoben.

Verwaltungszentrum Oberdorf öffnet wieder
Die Untere Baurechtsbehörde im Verwaltungszentrum des Ge-
meindeverwaltungsverbandes Eriskirch-Kressbronn a. B.-Langen-
argen in der Tettnanger Straße 17, 88085 Langenargen öffnet ab 
Montag, 11. Mai 2020 wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten 
unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln für den Pu-
blikumsverkehr. Der Eingangsbereich wird entsprechend umge-
staltet, um Sie dort sicher empfangen zu können.  Bitte haben sie 
für unsere Vorkehrungen Verständnis und begegnen Sie uns und 
einander mit Respekt. Haben Sie auch Verständnis für eventuell 
auftretende Unsicherheiten und Zeitverzögerungen. Wir freuen 
uns, Sie wieder persönlich begrüßen zu dürfen, auch wenn es 
auf absehbare Zeit nur mit viel Zurückhaltung möglich sein wird.

Laufend aktuelle Informationen zum Coronavi-
rus erhalten Sie auf der Homepage der Gemein-
de Langenargen 
www.langenargen.de (Coronavirus) 

Musikschule darf wieder öffnen  
Wir freuen uns sehr, dass mit dem Beschluss der Landesregierung 
Baden-Württemberg die Musikschulen für den Einzelunterricht 
und Musiktheorie unter Auflagen seit dem 6. Mai wieder öffnen 
dürfen. Um einen sicheren Unterricht zu ermöglichen müssen zu-
nächst die hygienischen Verordnungen umgesetzt werden, welche 
noch eine gewisse Zeit in Anspruch nehmen werden. 
Sobald diese im Gebäude umgesetzt sind und wir einen sicheren 
Unterricht garantieren können, dürfen zunächst alle Schülerinnen 
und Schüler an den Streich-, Zupf-, und Tasten- sowie Schlagin-
strumenten wieder starten. 
Der Unterricht für die Blasinstrumente und Gesang ist momentan 
noch untersagt, wird aber aller Voraussicht nach als Phase 2 in 
den kommenden Wochen als Präsenzunterricht an der Musik-
schule wieder stattfinden. 
Der Bereich elementare Musikpädagogik, Musikgarten sowie der 
Unterricht in kleineren Gruppen bleibt bis auf Weiteres untersagt. 
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Kreativer Gruß aus der Kinderkrippe 
„Zwergenhaus“ 
Das Team der Kinderkrippe Zwergenhaus grüßt seine Familien 
und Kinder ganz herzlich. Das Zwergenhaus ist seit 17. März ge-
schlossen und freut sich auf eine baldmögliche Wiedereröffnung. 
In den nächsten Tagen werden Erzieherinnen und Eltern vor dem 
Zwergenhaus eine Schlange aus bunt bemalten Steinen entstehen 
lassen. Die Bewohner Langenargens sind eingeladen, vorbei zu 
kommen und zu staunen. 

Bild: Gemeindeverwaltung
 
Hinweis auf Beflaggung am Rathaus 
Auf Anordnung der Bundesregierung wird am Freitag, 8. Mai 
2020, aus Anlass des 75. Jahrestages des Endes des Zweiten 
Weltkrieges in Europa und der Befreiung vom Nationalsozialismus 
das Rathaus mit der Deutschlandflagge beflaggt. Am Samstag, 
9. Mai 2020, wird das Rathaus aufgrund des Europatags mit der 
Europaflagge beflaggt. 
 

Anschlussunterbringung: Wohnraum gesucht 
Nach Abschluss der Asylverfahren ist jede Kommune für die An-
schlussunterbringung der Geflüchteten verantwortlich. Für die 
Gemeinde Langenargen bedeutet das, dass noch weiterer Wohn-
raum bereitgestellt werden muss. Durch den möglichen Anspruch 
auf Familiennachzug kann sich die Zahl der zu Unterbringenden 
zudem erhöhen. 
Wir suchen deshalb weiterhin Wohnungen und Häuser zur lang-
fristigen Anmietung und bitten um Ihre Mithilfe. Wenn Sie über 
eine entsprechende Immobilie verfügen und bereit sind, diese der 
Gemeinde für die Anschlussunterbringung zur Verfügung zu stel-
len, setzen Sie sich bitte mit dem Amt für öffentliche Sicherheit 
und Ordnung, Herrn Vieweger, Tel.: 07543/9330-16 oder E-Mail: 
vieweger@langenargen.de in Verbindung. 
 
Jagdpächter Siegmund Stähle bittet um Rücksicht 
in der Brut- und Setzzeit! 
In den nächsten Wochen beginnt die sogenannte Brut- und Setz-
zeit. 
Die Natur verwandelt sich in eine große Kinderstube. Wildschwei-
ne, Rehe, Hasen und Enten bringen ihren Nachwuchs zur Welt 
und brauchen Ruhe. 
Damit die Jungtiere problemlos aufwachsen können, wird um 
Rücksichtnahme und Einhaltung einiger einfacher Verhaltensre-
geln gebeten: 
-  Wege nicht verlassen und Ruhezonen meiden! 
-  Frei laufende Hunde stellen eine sehr große Gefahr für Wildtiere 
dar. Deshalb sollten Vierbeiner unbedingt an die Leine. 
-  Wildtiernachwuchs bitte NICHT anfassen – erst durch Men-
schengeruch werden Wildtiere zu Waisen. 
-  Naturbesucher sollten vermeintlich verletzte, geschwächte 
oder kranke Wildtiere aus sicherere Entfernung beobachten und 
im Zweifelsfall Herrn Siegmund Stähle als Jagdpächter (Kontakt: 
016096282893) verständigen. 
  
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

 
 

 
 
… in der 
Finanzverwaltung: 
 
Daniel Kowollik, 
Kämmerer und Renate 
Kollmuß, 
Sachbearbeiterin 

Ende des Amtlichen Teils
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